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Der Konzern konnte sich in den ersten neun Monaten des Geschäftsjahres 2013 erfolgreich am 

Markt behaupten. Das operative Ergebnis erreichte 4,4 Mio. € und liegt damit deutlich unter dem 

entsprechenden Ergebnis des Vorjahres in Höhe von 13,0 Mio. €. Ursächlich für diesen Ergebnis-

rückgang sind vor allem außerordentliche Sonderbelastungen im Zusammenhang mit dem Strom-

bezug. Das Beteiligungs- und Finanzergebnis trug mit 4,3 Mio. € (Vorjahr 6,0 Mio. €) wiederum 

positiv zum Konzernergebnis nach Steuern in Höhe von 6,7 Mio. € (Vorjahr 14,3 Mio. €) bei. 

 

Der Konzernumsatz konnte im Vorjahresvergleich um 13,4 % auf 134,2 Mio. € (Vorjahr 

118,5 Mio. €) gesteigert werden.  

 

Dabei konnte der Umsatz insbesondere im Segment Strom von 111,7 Mio. € auf 126,8 Mio. € 

ausgeweitet werden. Zu dieser Umsatzsteigerung trugen sowohl Mengen- als auch Preiseffekte 

bei. Der Stromabsatz konnte gegenüber dem Vorjahr sowohl im Kundensegment B2C als auch im 

Segment B2B um 13,8 % gesteigert werden. Daneben sind für die Umsatzsteigerung Preismaß-

nahmen ursächlich. Diese waren erforderlich, um insbesondere die Erhöhung der Umlage nach 

dem Erneuerbare-Energien-Gesetz (EEG), der Netzentgelte und der Umlage nach dem Kraft-

Wärme-Kopplungsgesetz (KWKG) sowie die mit der EEG-Novelle 2012 neu eingeführte Offshore-

Haftungsumlage weiterzugeben. 

 

Im Segment Gas führten insbesondere witterungsbedingte Effekte im 1. Halbjahr 2013 zu einer 

Umsatzsteigerung von 8,0 Mio. € im Vorjahr auf 8,5 Mio. €. 

 

Die sonstige betrieblichen Erträge tragen mit 4,6 Mio. € (Vorjahr 4,9 Mio. €) zum Ergebnis bei. 

 

Die sonstigen operativen Kosten erhöhten sich von 105,2 Mio. € im Vorjahr auf 129,3 Mio. €.  

Für diese Kostensteigerungen sind neben Mengeneffekten aus der Absatzausweitung und den 

gestiegenen bzw. neu eingeführten Umlagen (EEG-Umlage, KWK-Umlage, Offshore-

Haftungsumlage) vor allem Kostenerhöhungen beim Strombezug aus dem Gemeinschaftskern-

kraftwerk Neckar (GKN) ursächlich.Diese sind insbesondere auf Sonderbelastungen im Zusam-

menhang mit der Verabschiedung des Standortauswahlgesetzes zurückzuführen. Danach werden 

die Kernkraftwerksbetreiber verpflichtet die Kosten für die Erkundung und den Ausbau von Endla-

gerstätten zu tragen, wofür entsprechende Rückstellungen zu bilden sind.  

 

Tarifvertragliche Anpassungen sowie Personalbestandsanpassungen führten ferner zu einer Erhö-

hung der Personalaufwendungen von 9,3 Mio. € auf 9,9 Mio. €. 

 

Die Abschreibungen liegen mit 5,6 Mio. € auf dem Vorjahresniveau. 
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Das Finanz- und Beteiligungsergebnis schließt zum 3. Quartal 2013 mit 4,3 Mio. € ab. Der ent-

sprechende Vorjahreswert von 6,0 Mio. € konnte nicht erreicht werden, da nicht in demselben Um-

fang Kursgewinne aus Wertpapierverkäufen realisiert wurden. 

 

In den ersten neun Monaten des Geschäftsjahrs 2013 konnte damit ein Ergebnis vor Steuern in 

Höhe von 8,7 Mio. € (Vorjahr 19,1 Mio. €) erreicht werden. 

 

Nach Berücksichtigung der Steuern vom Einkommen und vom Ertrag ergibt sich ein Konzerner-

gebnis in Höhe von 6,7 Mio. € (Vorjahr 14,3 Mio. €).  

 

Ausblick:  

Die positive Absatz- und Umsatzentwicklung hat unsere Planungen deutlich übertroffen. Die auf-

grund der Sonderbelastungen durch das Standortauswahlgesetz erhöhten Strombezugskosten 

werden das Ergebnis des Geschäftsjahres 2013 jedoch deutlich beeinträchtigen.  

 

Das Finanzergebnis wird aus heutiger Sicht wieder einen wesentlichen Beitrag dazu leisten um das 

Konzernergebnis zu verbessern. 

 

Unter vergleichbaren Bedingungen erwarten wir deshalb ein operatives Ergebnis, welches sich 

gegenüber dem Vorjahr mehr als halbieren dürfte.  Auch unter Einbeziehung des Finanzergebnis-

ses bedeutet dies bezogen auf das Ergebnis vor Steuern ebenfalls eine Halbierung gegenüber der 

Ergebnisprognose für das Geschäftsjahr 2013. 

 

 

Heilbronn, im November 2013 

 

 

 

 

Der Vorstand 
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